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St. (Ballen Betlage 311 Hr. 26 fcer Sd}tr>et3er grauen »geiturtg. 28. 3uni *908

^fettes t>om BiidjetrmavEL

3für fTeifjtge .Atlttlie. I. Deil, Einleitung unb SfRufter
jum Anfertigen bon 8eib= unb SSettroäfctje für @r=
roadjfene oott ©opljie ©Ringer unb $ulie 2u^,
Seherinnen ber grauenarbeitëfdjule in fjeilbronn.
6. oerbefferte Slnflage. Stuttgart, SSertag non Sftob.
St©. tpreiê tn eteganter SCRappe 3Jtf. 4.—.

Die fünf erften Auflagen biefe§ 2öerfe§ finb oer=
griffen, roa§ roo^t al§ befter S8eroet§ für feine SBraudp
barfeit bienen mag. ©ein ganj befonberer SJor^ug oor
atten äfinlidjen SCBerfen liegt barin, bag e§ eine groge
3lu§roaf)I non 64 ©cgnittmuftern ber §erren= unb

Ieldje ©auifrau fennt nidjt ben Sferger, bag igre
fd)tteéroeig au§ ber SBäfcEje gefomntenen Singen

itacf) bem (Stätten utifauber unb unanfegntid) erfdjeinen.
ÜJlan braucht ben ©runb bieju einzig unb allein in ber
SSerrcenbuitg einer minberroerttgen ©orte non ©tarte
ju fuegen. JBeim ©ebraud) non îRcml) ÜteiSftärfe
roirb bie SBäfdje tabeltoê. [631

Dameit=8eibroäfd)e in natürlicher ©rüge, atfo bereits
auSgefcgnitten bietet, unb bag an ber §anb ber
beigegebenen gebrneften leiegtfagtiegen 9tn(eitung febe ©raut
unb §au§frau ihre Sffiäfcge felbft jufdjnetben unb an=

fertigen tann. Die 6. Auflage ift einer grünbtiegen
Durd)ftd)t unterzogen roorben, manege SSerbefferungen
mürben hierbei gemaegt unb SüeueS gingugefügt. Um
ben 9lnforberungen ber Qeit naeg „SSerbefferung ber
fjrauenfteibung" geredet jit roerben, finb in bie neue
Auflage 9Jlufter foraogt al§ aueg 9lnleitung jur „iKe=
formtoäfche" aufgenommen roorben, roobureg bie ®er=
fafferinnen, beren Stamen unb Seiftungen ginlängtid)
betannt unb gefegägt finb, fieg ein befonbere? SSerbienft
erroorben gaben.

Œombala iter Jfrdjttmjer JUrefle.

7;o] Der Sßerfanb unb ber Slbtageoertauf ber Dombota=
Sünfttertarten roirb mit 30. Quni eingeteilt. Der 93or=

rat an Sorten gegt gur Steige. SBer bie Starten, brei
©erien mit 15 ©eroinncgancen, nocg zu ergalten roünfcgt,

ift gebeten, fid) befbrbertieg an ba§ Somitee be§ i)3reg»

tage§ in Qüricg zu roenben. Ißret§ ber Serie 1 gr.
plu§ i)3orto. SSerfanb auSfcgtiegtid) gegen sftoftnacgnagme.
Die ©eroinnliften roerben allen SSefteüern ber SDtono=

tarten augergatb gürtd) franto per ifSoft jugefanbt.
^n 3üricg roirb bie ©eroinnlifte bureg bie DageSpreffe
betannt gegeben. Die 3ie^un8 findet oorauSfi^ttid)
am 8. Quli ftatt. 3lm 5. Quli gelangen anlägtid) beb

SSoItSfefteS be§ fdjroeizerifcgen $regtageê im Dolberg
part in Qüricg bie erften 25 greife "zur StuStofung.

GALACTI NA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1. 30. [352

Cine junge Tochter, deren geistiger& und körperlicher Entwicklung da ¬

heim nicht die nötige Aufmerksamkeit
gewidmet werden kann, oder

deren Leitung sich daheim Schwierigkeiten

entgegensetzen, wird in
verständnisvolle Spezialerziehung genommen.

Gute Resultate. Gefl. Anfragen
übermittelt die Expedition sub Chiffre
TV 191.

/iinge Tochter mit guter Schulbildung

als Stütze der Sekretärin eines
Sanatoriums nach Davos gesucht.

Kenntnis des Französ. erwünscht ;
solche, die schon in Bureaux gearbeitet
haben, erhalten den Vorzug ; Gelegenheit,

den Saal-Service zu erlernen.
Offerten mit Phot, an Chiffre T S 711.

Jfür eine Tochter ist Gelegenheit
geboten, unter günstigen

Bedingungen das Kochen zu erlernen im
Hotel und Pension Belvédère beim
Weissbad (Appenzell). (762

3nstitut 3omiui
Gnlllermaux

Payerne, Waadt
Gegr. 1867. Neues Gebäude seit 1907.
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel u. Industrie,
sowie auf den Post-, [Eisenbahn-,
Telegraphen- und Zoll-Dienst.
Seit 1891 allein sind schon 290
Bundesbeamte n. 482 andere
Angestellte aus dieser Lehranstalt
hervorgegangen. [608

Rasches Erlernen des Französischen,
Englischen und Italienischen, d. Musik.
Grosse Gärten, Park und Spielplätze
(25,000 m2). Sehr mässige Preise.

Man verlange Prospekte.

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff für Manner u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbach, Kt. Bern. [418

Probieren Sie

bestes Hochglanzfett.

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kennern bevorzngte Marke.

Appenzell A.-Rh. - Heil- und Pflege-Anstalt in Herisau.

Auf Mitte September ist die Stelle der Hausmeisterin der Anstalt zu
besetzen. In die Aufgabe dieser Stelle fällt die Oberleitung in Küche und
Wäscherei, die Besorgung der Lingerie und die Kontrolle und Buchführung
über Ein- und Ausgänge an Lebensmitteln, Linge und Haushaltungsartikeln.
Gehalt Fr. 700—1700, nebst freier Station. [769

Bewerberinnen wollen sich unter Beilage ihrer Zeugnisse und eines
kurzen Lebenslaufes schriftlich und persönlich bis zum 27. ils. anmelden
bei der Direktion.

r
1 oQ*Q*cnlbiii*^ ^ Kurlandschaft

zwischen Säntis 2504 m, Churfirsten~^""""""~~1—'""" ca. 2300 m, Speer 1956 m und deren
Ausläufern, Talsohle 600 bis 1100 m. Saison Mai bis Oktober. Herbstaufenthalt
noch sehr angenehm. September und Oktober stimulierend und kräftigend.
Adr. : Korresp.-Bureau des V. V. T. : C. G. Würth in Lichtensteig. Prospekte gratis u.
franko. Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 2 Fr.
Chromoalbum 1 Er. Im Korresponzenzverkehr Frankatur erbeten. Vorzügliche

bestbewährte Indikationen. Grosses Exkursions- und Touristengebiet.
Pensionsstufen laut Verbandstarif Fr. 3, 3'/», 4, 41/», 5. 6. [771

(Schweiz, 682 m ii. M., 300 m ü. dem Bodensee).

Luftkurort und Sommerfrische in herrlicher Lage, prachtvolles Panorama
über den ganzen Bodensee und die Alpen. Schöne Spaziergänge und
Ausflüge. Ausgedehnte Tannenwälder. Gesundes, kräftigendes Klima.
Hochquellwasserleitung und elektrische Beleuchtung im ganzen Ort.
Interessante Drahtseilbahn ab Station Rheineck bei Rorschach. Pensionspreise
der Hotels u. Pensionen 5—11 Er. Auskunft und Prospekte gratis durch den
700] (A 3358 K) Verkehrsverein Walzenhausen.

Hochschule Schokland bei Aarau

406] 3monatliche Kurse für Töchter aus gutem Hause. Kleine Schiilerinnen-
zahl ermöglicht gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienleben. Gesunde
Lage. Bäder im Hause. Kursgeld Fr. 250.—. Prospekte durch die Vorsteherinnen

E. Weiersmüller und E. Hugentobler.
Zugleich empfehlen sie ihr soeben erschienenes praktisches Kochbuch

mit 700 erprobten Rezepten. Schön ausgestattet à Fr. 3.50.

Cin intelligentes und lernlustiges
G junges Mädchen, welches sich in
den Hausarbeiten tüchtig machen und
auch das Kochen erlernen will, findet

hiezu Gelegenheit unter freundlicher

Anleitung und Mitarbeit der
Hausfrau. Familienanschluss.
Jahresgratifikation bei entsprechenden
Leistungen. Vertrauenswürdiger, guter
Charakter, was durch Zeugnisse oder
Empfehlungen achtungswerter
Personen nachzuweisen ist. Offerten unt.
Chiffre Z431 befördert die Expedition.

Cine intelligente, junge Tochter,
G welche die Bureauarbeiten
erlernen und in der Hauswirtschaft
sich vervollkommnen will, findet
Aufnahme in einer guten Familie. Mütterliche

Ueberwachung und
Familienanschluss. (-H9

Offerten sub Chiffre F 449 befördert
die Expedition.

Xür eine sehr guigesinnte Tochter,
die der Anleitung und freundlichen

Beaufsichtigung bedarf, wird in einer
guten Familie Stelle gesucht und zwar
eine solche, wo sie mit Wasser
möglichst wenig in Berührung kommen
ninss. Für Handarbeiten eignet sich
die Suchende leider nicht. Gefl. Off.
unt. Chiffre M 648 befördert die Exp.

Reine, Irische RiieieHetter
liefert gut und billig [529

Otto Amstad In Beckenried, Unterwaiden.

„Otto" ist für die Adresse notwendig.

BLochglanzfett

ist allen andern weit voran.

Leinene Vorhänge
in künstlerischer Ausführg. empfehlen

Guex-Schaeppi & Co., Winterthur

Abbildungen und Preislisten gratis und franko.
[753

Am Vierwaldstättersee.
Weggis, Hotel und Pension National.
768] gut bürgerliches Haus mit komfortabler Einrichtung, in herrlicher Lage,
mit prachtvoller Rundsicht auf See und Gebirge. Schöner, grosser Garten
am See. Bäder im Hause. Vorzügliche Küche. Pensionspreis im Frühjahr
und Herbst Fr. 5.50, im Sommer von Fr. 6.— an.

^
(J 13,672)

Prospekte durch den Besitzer J. Staldcr.

Suftknrort Kartlisberg
Hotel und Pension des Alpes

765] Prachtvolles Alpenpanorama. Grosse Tannenwälder in nächster Nähe.
Spaziergänge. Eigene Landwirtschaft. Fuhrwerk. Telephon. (H 4667 Y)

Verlangen Sie Prospekte. H. Girandi.

ob Thun
(Berner Oberland)

St. Gallen Beilage zu Nr. 26 der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. Zum IMS

Neues vom Büchermarkt.

Aür fleißige Künde. I. Teil, Anleitung und Muster
zum Anfertigen von Leib- und Bettwäsche für
Erwachsene von Sophie Ehninger und Julie Lutz,
Lehrerinnen der Frauenarbeitsschule in Heilbronn,
6, verbesserte Auflage, Stuttgart, Verlag von Rob,
Lutz, Preis in eleganter Mappe Mk, 4.—.

Die fünf ersten Auflagen dieses Werkes sind
vergriffen, was wohl als bester Beweis für seine Brauchbarkeit

dienen mag. Sein ganz besonderer Vorzug vor
allen ähnlichen Werken liegt darin, daß es eine große
Auswahl von 64 Schnittmustern der Herren- und

telche Hausfrau kennt nicht den Aerger, daß ihre' schneeweiß aus der Wäsche gekommenen Lingen
nach dem Glätten unsauber und unansehnlich erscheinen.
Man braucht den Grund hiezu einzig und allein in der
Verwendung einer minderwertigen Sorte von Stärke
zu suchen. Beim Gebrauch von Remy Reisstärke
wird die Wäsche tadellos. s631

Damen-Leibwäsche in natürlicher Größe, also bereits
ausgeschnitten bietet, und daß an der Hand der
beigegebenen gedruckten leichtfaßlichen Anleitung jede Braut
und Hausfrau ihre Wäsche selbst zuschneiden und
anfertigen kann. Die 6, Auflage ist einer gründlichen
Durchsicht unterzogen worden, manche Verbesserungen
wurden hierbei gemacht und Neues hinzugefügt. Um
den Anforderungen der Zeit nach „Verbesserung der
Frauenkleidung" gerecht zu werden, sind in die neue
Auflage Muster sowohl als auch Anleitung zur
„Reformwäsche" aufgenommen worden, wodurch die
Verfasserinnen, deren Namen und Leistungen hinlänglich
bekannt und geschätzt sind, sich ein besonderes Verdienst
erworben haben,

Tombola der Schweizer Urejse.

"°s Der Versand und der Ablageverkauf der Tombola-
Künstlerkarten wird mit 30, Juni eingestellt. Der Vorrat

an Karten geht zur Neige, Wer die Karten, drei
Serien mit IS Gewinnchancen, noch zu erhalten wünscht.

ist gebeten, sich beförderlich an das Komitee des Preßtages

in Zürich zu wenden, Preis der Serie 1 Fr,
plus Porto. Versand ausschließlich gegen Postnachnahme,
Die Gewinnlisten werden allen Bestellern der Mono-
karten außerhalb Zürich franko per Post zugesandt.

In Zürich wird die Gewinnliste durch die Tagespresse
bekannt gegeben. Die Ziehung findet voraussichtlich
am 8. Juli statt. Am 5. Juli gelangen anläßlich des

Volksfestes des schweizerischen Preßtages im Dolder-
park in Zürich die ersten 25 Preise zur Auslosung,

e/li.zcimz
pclpsn-st/Iüeii-st/Isti!

koste klncker-dlakrunx.
Ois Lüobss fr. 1. 3l). sss-

^lne /ung-e Toebler, cleren Aelzllg-er^ uncl /ccirperllcber pnlivle/cliinA à-
belm nlcbl à nöllye .lu/mer/cxam-
/celt Aecvlclmel cverclen /rann, ac/er
cleren Lellu/iA slcb clabelm .de/nvlerlc/-
/rel/en en/qec/enselren, un- cl l// ver-
slüncl/uzvolle ^perlalerrlebnny g-env/n-
me/!, <?ule pesul/a/e, Ke/l, .In/raAen
nberml/lell clle pacvecllllon sub kl/il/l/e
p V/6P

loebler //ill yuler b'cbulbll-
ê //um/ als flkSk?» c/sr 5o/crskär/u elnes
.d'analorlnms naob Oavos Aosnebk.

/tennlnls cke« p/anrös, er/vünsebl,
so/cbe, clle sebon ln /lnrean.r g-earbellel
liaben, e/ballen clen Vorrug-, <?elec/en-
bell, c/en ,daal-5e/vlee ru erlernen.
OFerlen mll pbol an Pb/Fre I 5 7kk.

^ür elne Toebler lsl Leleg-enbell
» Aebolen, unler AÜnsllAen pec/ln-
AunAen à flocbs» ?u ar/a/'»»» lm
ílolel uncl penslon So/^ài/àrs bel/n
tpelssbacl (74ppenrell), s/62

Zuztilut Zomini
4»iiIII«n«»ux

^ayerne,
Ksgr. /SS7. ölsuss Kobsulto »slt 1gl>7.

Lvrübmtes Institut 2ur VorbsrsituuK
kör liunli, u. Iwàstrlv,
son-is auk àsu
V«I«Kr»pI»vi» uuà ^«»Illditiist.
Hivit I8NI «Ilvli» siuà sobou ÄSO

a. 48Ä »»àr«
ans àisssr Lsbraustalt

bervorKSKâUKsu, f608
Rasobes Lrlsrusu ckss prau^ösisobsu,

LuKÜsebeu uuà Italisuisobsu, 6, àsik.
Krosss LSrteu, park uuà 8pis1plät/,s
(25,000 up), 8ebr mâssiKS preise,

Äan verlaufe Prospekts,

kennen kslkleïn
ziZtità nzliiwo!!«»«/ illsiilstztlitl III/ »Zimst ». iliià

kennen t.vînu»nni>
Hemdsri, ^isok-, Rand-, ^üoüvQ- und

I/siuìUodsrii, dsiuustsrb
î^adrikaut. «lejenknek, Xb. Lsrv. s418

In z scier Oonüseriv nnà besseren LolonialrvarvnbanàlunK erbaltlieb.

Dt< v<»»> r O «c v <» i- ^ ii ^
kppeli/e!! k. kd. - »eil- rniil l'flege-kliztilit in »eàn.

.la/ Mlle ^e/ilembe/' lsl ckle .d/e/le cle/- flaosmo/sko/'//» okee .lnslall :ii be-

«eleen, /n clle .4 u/f/abe cllese/- .dle/le /a/ll clle Obe/Iellans/ ln We/ie nnck

lVà«ebe/el, clle /lexa/'Ann!/ cle/' /.lm/eele nncl clle Xonlnolle uncl l/acb/ab/ nnA
übe/' /(ln- nncl /lusg-anAe an /.ebenü/nllleln, bl/n/e u/!cl //ansballanAsa/ ll/celn,
l/eball /<>, 766—/266, nedsl /eelee .dlallo/! s/66

I/eme/be/lnnen mallen xlcb nnle/- /Zellage l/i/ev ^en///ils«e uncl elnes
lca/'ven Oebenslau/ès «obel/l/lob u/nl /»»/-«öo//«?/» blx rn m 27, //s, anmelclen
bel clee Olvc'/ctloo.

^ ^urlnnclsckakt
^rviscbsn Läutis 2ô04 m, Lîburtîrstsn
oa, 2300 m, Lpssr 1956 lu uuà àsrsn

à/slâuksru, Talsodls 600 dis 1100 ru, 8aisou Nai bis Oktodsr. Osrdstauksubdalt
uood ssdr auAsusbru. 8sptsuidsr uuà Oktober stiruulisrsuà uuà krêìkliAsuà,
/4àr, : Korresp.-kurvau ses V. V. I, : lZ. K. Vliirtb in biedtensteig, Orospskts gratis u
krauko, Illustr. Oubrsr ß'öß'su 50 Ots, iu Oriskiuarksu, (Zsbirß-spauorarua 2 ?r,
Obroiuoalbuiu 1 ?r, liu ILorrsspou^su^vsrksbr Oraukatur srbstsu, Vor^üA-
liobs bsstbsn-abrts luàikatiousu, Orossss Oxkursious- uuà Touristsu^sbist,
vensiousstukou laut Verdauàstarit l/r. 3, 3/7-, 4, 4s-, 5, 6. s<71

(8vb>voi^, 682 m ü. öl., 300 m ü. àsm Loàsnsee).

Onkàurort nnà 8ommsrkrisvbs in bsi rliobor I-aZs, praebtvallss I'anoraina
übsr àsn Kanten Loàsnsss nnà àis àlpvn. 8vböne 8pa^isrKÜNKs nnà às-
ànAv. àsKsàebnts Tannsnreâlàsi'. Ossnnàes, kiâktiKSnàos Xtiina. Ovvb-
gnsllrvasssrlvitnnK nnà vlàtràliv LsIenvbtunK im Zangen Ort. Inter-
sssants Orabtssilbabu ab station Rbsinsvle bei korsobaeb. Pensionspreise
àvr Hotels n. Pensionen 5—11 Pr. àskuukt uuà Prospekts gratis àureb àsu
700j (/4 3358 L) Vei-keki-svenein lNksI-enksusen.

lioààle ZeWanl! >ê-.
406j 3monatliebs Kurss kür Töobtsr aus xutsm Lause, Llsins Lobülsriuusu-
^abl srmöKliebt Krûuàliobs /4usbi1àunA, Osinütliebss pamilisulsbeu. Oesuuàs
I-aAS, Lâàsr im Lause, LursKsIà pr, 250,—. Prospekte àureb àis Vorstsbs-
riuusu D. >ö it isi»i!llt i uuà D. II »ipc utoblt i.

^UAlSieb smpksblsu sis ibr sosbsu srsebisususs praktisebss Hoekduek
mit 700 erprobten Lsi/sptsv. Leböu ausKöstattst à Pr. 3.ZO.

Nln lnlelllg-enles uncl /ern/usllAez^ /unAes äsäi/eäaa, u/eleüez sleb l/i
c/en //ca/,ca/bellen llicbllc/ maeben uncl
a neb c/cni /toeben erlernen mlll, /ln-
olel bleru t/e/eAenbell unler /reuncl-
lieber -Inlel/uny uncl M/arbell cle/-

//ans/ran, baml/lenansebluss, ckabres-
c/rallMallon bel enlsprecbenclen Tel-
xlnnc/en, Ver/rauensuiurc/lc/er, Auler
Kbara/c/er, cvas àrcb /(eac/nlsse ocler
Kmp/eblllNAen acblunAS/verler per-
sonen nacbru/velsen lsl, OFerlen unl,
pbl/// e T4Sl be/orclerl clle àpecllllon,

^lne lnlelllc/en/e, /unc/e Tooblsr,^ u/elcbe clle pureauarbellen er-
lernen uncl ln cler //ausu/lrlseba/l
slcb vervo/l/commnen ivlll, //nc/c l.4a/-
nabme ln elner c/ulen pamllle. Miller-
llebe l/eberivacbunA uncl ba/nlllen-
ansebluss, s449

O//erlen sub LblFre p 44S be/cire/erl
clle /(epecll/lon,

ck?lir elne sebr Aulgeslnnle Zocbler,
ê à cler.Inlellunc/ uncl /reunclllcben
peau/sleb/lg-unA beclar/, cvlrcl ln elner
c/nlen pamllle ska//» Fosuobk uncl ru/ar
elne solebe, !vc> sle mll IVasser /ncic/-
llebsl ivenlg- ln Lerlibruny /commen
muss, pur //anclarbellen elc/nel sleb
clle Fuebencle lelcler nlebl, l/e/l, O//,
unl, ls'bl///'e äk S4S be/öi clerl clle p/rp.

à, dià lià-Ià
lisksrt sut und dillis ^529

vtîo ämstacl i« keiilsnàeil, llà«i!à
«Otto" ist Mr dis ^.drssss not^vvndi^.

ir<><^;Il c>1 X ttZpt

isi allen anàn «eit voran.

l.einene Vofkânge
in küustlsrisebsr àskûbrA, smpksblsn

Kuex-SàW S to,, Mlltoàr
^bdûàunssn uoà p/sisbstsn g/st!s uoà s/anlco. -----

(7S3

Vi«i»^a1ÄstättSi»SSS.
Weggiz, llotel unii pension National.
763j Aut bürKsrliobss Laus mit komkortabler LiuriobtuuK, in bsrrliebsr OaZs,
mit praobtvollsr Nunàsiebt auk 8ss uuà LedirKS, Loböuer, Krosssr Karten
am Les, Lâàsr im Lause, Vor^üKliobs Xüobs, Pensionspreis im prübfabr
uuà Lsrbst pr, 5,50, im Lommer von ?r, 6,— au, (I 13,672)

Prospekts àureb àsn Lesàer ^4»Iàvr.

Luftkurort Xartlisberg
Noiel unri Tension lies /ilpes

765s praobtvollss /4.1xsupauorama, Krosss pauueuxvâlàer in näebster Labe,
Lpa^ierKtiuAö. LiKsus Lauàxvirtsobakt, pubrvvsrk, Telexbou, (L 4667 V)

VerlauKöu Lie Prospekts. N.

c>b> Tbuu
(Lsrusr Ob>sr1s,uck)
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3>os heuffxße jfterj. Momart uon 3tbotf ©djmittßenner.
©eßeftet Stitf. 4.—, gebitnben 9Jlf. 5.— (Stuttgart,
®eutfcf)e 33ertag§=3lnftalt).

®er Slontan, ber t)ier in Sucßform erfdjeint, ttadp
bent i£)u juerft bte „®eutfdje Dîomaxxbibtiotfjef" uer=
öffentlich hatte, ift bie le^te ©abe eineë eckten ebletx
®id)ter§, ber baßingeßen mußte, aßne beit SSibertjalt
»ernennten ju tinmen, ben fein SBert im @ergeti feines
33ot!e§ roecfen mürbe. 2lbotf ©djxnittßenner, ber cor
mebr at§ .Qaßreäfrijl at§ ßeibetberger ©tabtpfarrer
aitë bem Seben fd)ieb, mar einem nid)t fehr rceiten,
aber befto treuer i|m anijängenben SefertreiS atë ber
Sßerfaffer jroeter Stomane au§ bem mobernen Seben
(„sf5ft)d)e" unb „Seanie") unb einer Dieiße non Sîoxxetten,
bie großenteils iit gefcßicßtttcßer SBergangenßeit fpieten,
bctannt geroorben. ©ein Ießte§ Sßerf „®a§ beutfc£)e

§erj" gehört ber ©attung be§ fjiftorifàen OtomanS
an, unb e§ bat mit feinen ßtftorifcßen StooeHen jroei
33orjüge gemeinfam, bie bem iitnerften SBefen beS

®id)ter§ unmittelbar entflammen: bie frifcße» unenbticß

735] SReelte Slpotljefen unb ©efcßäfte uerabreicßen
nur ecf)te ©roticß'fcße §eublumeitfeife. ißreiS 65 ©tS.

tiebenSmürbige ®arfteHung, bie nn§ bte SSergangenßeit
jur tebenbigen ©egenroart madjt, oßne baß bocß je ein
falfcher „moberner" (jitg bie ©inßeit beS SSitbeS ftörte,
unb bie bramattfd) pacfenbe Straft, ntitberbieJpanblung
angelegt ift unb p ißretx fxößepunften hingeführt roirb.
Qn tiefer £ragif enbet baS SBert, aber eë hinterläßt
beim Sefer ein ©efüßl ber ©rßebung nnb SSerfößnung
unb Hingt in ißm nad) at§ eine uotl nnb rein tbitenbe
SBerßerrlicßung beS SBeften nnb ©efunbeften im beutfdjen

492] S3ei Sttttgettä tmb .ôalèleibcn nerorbnen bie
meiften ißrofefforen unb 2terjte jeßt nur nod) ®r. geßr»
Iin§ § i ft o f a n, roeil eS in ben berühmten Kurorten
®aooS, Strofa, Sex)fin, in nieten beutfdjen tpeitftätten
unb in Sojen, füteran, 2Ibbajia ufro. at§ baS juoer=
läffxgfte SJlittet bei alten ©rtranfungen ber 3ttmungS-
organe ertannt roorben ift unb feither auch ben
meiften Sitautenh aufer tt unb Kinberfpitätern in ftän=
bigen ©ebraud) getommen ift. §iftofan ift nirgenbS
offen nad) Sftaß °ber ©eroidjt, fonbern nur in Original
ftafchen jum greife oon ffr. 4.— in ben 2lpotßeten
oorrätig. 2Bo e§ nicht erh ältlich ift, roenbe man fich
an bie ôiftofansffabrif SKßeinqnat 74, ©cßaffßaufen.

SottStum. SBaS 3tbotf Scßmittßenner in biefetn feinem
testen SBert jurüdgetaffen hat» baS ift ein roahreS 33er

mäd)tnis an fein geliebtes Sßatertanb, ein beutfdjeS
SotfSbnch im fdjonften unb ebetften ©inn beS SSorteS.
31IS fotd)e§ möge „®a§ beutfdje §erj" 3lnertennung
unb Siebe finben!

AttrtPicrfptel oßne 'JtotenfenntttiS unb ohne
Vtotenl Sticht oiete üleußeiten auf mufitatifçhem @e=

biete bürften fotdjeS Sluffeßen erregen, mie bie neuefte
üluflage beS unter obigem SEitet erfdjienenen ©pftemS,
hanbett eS fid) both um bie ©rternung be§ Ktaoier=
fpietS ohne 9loten= ober fonftige Sorfenntniffe burd)
©etbftnnterridjt. ®er ©rfinber, Sîapetlmeifter Sfheobor
Sffialtßer in 3tttona, hat mehrere ^fahre gebraucht, nxn
bie 2Jletßobe auf bie jeßige ©infacßßeit unb £>ßße ju
bringen. @o mancher Sttufiffreunb tann fich hiernach
ohne roeitereS, tebiglich burd) Sefotgung ber ©rttärung,
feine SiebtingStieber fetbft einüben, ba bie SUtettjobe fo
leicht gehatten ift, baß fie ohne SJtühe oon jebermann
fofort oerftanben xoirb. ßeft 1 'unb 2 mit 6 beliebten
Siebern beforgt auf SSunfd) für SJtt. 2.50 bie ©jpebxtion
biefer 3eitung unter Sttachnahme beS SetrageS. [556

Si Antonien bei Kfiblis
Graubünden
1420 m über Meer

(H 1204 Q)
652]

Hotel Weiss Kreuz
Ruhiger, idyllisch gelegener Alpenkurort.

Pension mit Zimmer von 5 Fr. an. Prospekte

Küblis ^ Hotel Krone, gleicher Besitzer.

Kuranstalten Aîîoltern am Albis
Arche, Lilienberg, gegründet von Dr. Egli 1890.

Physikal.-diätet. Therapie (Naturheilverfahren). Kuren nach Rikli, Kneipp n. a. — Grosse
Anlagen für Luft- und Sonnenbad. Lufthittten. Gemischte und vegetarische Diät. Beste Erfolge bei
Nervosität, Blutarmut, Verdauungsstörungen, Katarrhen, Frauenleiden etc. Ruhiger Erholungsaufenthalt.

Preise sehr massig, für Vor- und Nachsaison reduziert. Prospekte und jede gewünschte
Auskunft gratis durch
751] (Zà 2158 g) Dp. med. Naegeli.

Tuberkulöses

Lungenleiden
Der Unterzeichnete bescheint

hiermit, von Hrn. J. Schmitt,
Arzt, Bellevue, Herisan, von
einem langjährigen Lungenleiden

(tuberkulös) vollständig
geheilt worden zu sein. Ich
kann Herrn Dr. Schmid jedem
I,eidenden aufs beste empfehlen
und möchte den Patienten nur
anraten, in ihrer Kur
auszuharren. Es werden alle, welche
die Kur beendigten, gleich mir,
ihrem Erretter den besten Dank
aussprechen. (K 8265-10) [389

Jakob Kürsteiner, Zeichner.
Vorstehende Unterschrift

anerkennt als die seinige
Teufen, 13. Juni 1907.

Gemeindekanzlei :

Aug. Knöpfel.

Pension Edelweiss
Beckenried.

694] Herrliche Lage am Vierwaldstättersee. Für Erholungsbedürftige ruhiger,
angenehmer Aufenthalt. Illässige Pensionspreise.

Es empfiehlt sich
Frl- Lina Häuser.

Graphologie.
605] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme.

Grapholog. Bureau Ölten.

Stahlbad. Knutwil.
Bahnstation Sursee. Schönster Landaufenthalt. Kanton Luzern.

Reichhaltige Stahlquelle, Soolbäder, Douche, Fango-Bäder,
kohlensaure Bäder, neue sanitarische Einrichtungen. Elektrisches Licht.
(H 2535 Lz) Ausgezeichnete Heilerfolge bei [698

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen "9(1
Bleichsucht, allgemeiner Körperschwäche, chron.
Gebärmutterleiden und Gicht und bei allen Rekonvaleszenzen. —
Milchkuren. Schattige Parkanlagen und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.
Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. — Kurarzt:
.S. Hiippi. — Massage. — Prospekt durch Otto Troxler-Weingartner.

Churwalden (Graubünden) 1250 m ü. M.

Hôtel Rothorn
758| Bestrenommiertes Haus II. Ranges. Schönster Sommeraufenthalt in
unmittelbarer Nähe grosser Fichtenwaldungen. Elektrisches Licht.

Näheres durch den Besitzer Georges Bnmold-Marx.

Verlanget
in allen Restaurants und Depots die

Xraft-Sssenz
von linkler $ Co., R.-G.

Bussikon (Zürich) [521

in yiaseheti à Jr. 1.50 und 3r. 2.50.

Gast- und Kurhaus

Felsenburg, Schwende
Kt. Appenzell I.-Rh.

710] Schönste, ruhige Lage im idyllischen Hochtal der Schwende.
Sehr empfehlenswert für Erholungsbedürftige (Tuberkulöse können nicht
aufgenommen werden). Prächtiger Ausgangspunkt für kleinere und
grössere Bergtouren. Massige Preise. Schattenanlagen beim Hause.
Fahrgelegenheit. Prospekte gratis und franko. Telephon. (Za G 980)

Es empfiehlt sich bestens
Der*Besitzer : J. Fässler-Suiter.

1763

Toilette-
Oeife

Unübertroffen
^-fxirdie /Oaulpflecje

| RKPRICH«5TGMF£15,ZÜRIQ(.

Wer gezwungen oder freiwillig
dem Genüsse von Bohnenkaffee
entsagt hat [601

trinke EiHMIO
(neuestes Produkt d. Firma HEHR.

FRANCK SÖHNE), von den meisten der
Herren Aerzte übereinstimmend
als das beste Kaffee-Ersatzmittel

der Gegenwart anerkannt
und empfohlen. Paq. à '/a kg 70 Cts.,
'/4 kg 85 Cts. in Kolonial- und
Spezereiwarenhandlungen.

Alcool de Menthe

èRiCQLÉS
gleichzeitig bestens bewährt bei

träger Verdauung
Magendrücken,Blähungen
geklemmung, Mattigkeit.
Nurecht in Originalflacons mit d.

Namen JBicqlés,
HORS CONCOURS

membre du Jury Paris 1900.
'ÛberaU erhältlich.

03
SS

*
Ol

Berner Alpen-Rahm
Jederzeit zum Gebrauch bereit
filr Küche und Haushaltung.

Grösste Haltbarkeit. su
Feinster Wohlgeschmack.

Zu beziehen durch die Berneralpen-
Milchgesellschaft Stalden, Emmental,
oder in Comestibles-Geschäftem

Monogramme
für Taschentücher, Tischzeug

und Leibwäsche werden
in jeder Preislage gestickt von

H. Linden
Tapisserie und Weiss-Stickerei

Neugasse 18, St. Gallen.
Besticken ganzer Aussteuern bei

billigster Berechnung. [750

Probe-Exemplare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schwerer ?rauen>?eitung — vlâtter kür âen kâusUcben Kreis

Jas deutsche Kerz. Roman von Adolf Schmitthenner.
Geheftet Mk. 4.—, gebunden Mk. 3.— (Stuttgart,
Deutsche Verlags-Anstalt),

Der Roman, der hier in Buchform erscheint, nachdem

ihn zuerst die „Deutsche Romanbibliothek"
veröffentlicht hatte, ist die letzte Gabe eines echten edlen
Dichters, der dahingehen mußte, ohne den Widerhall
vernehmen zu können, den sein Werk im Herzen seines
Volkes wecken wurde. Adolf Schmitthenner, der vor
mehr als Jahresfrist als Heidelberger Stadtpfarrer
ans dem Leben schied, war einem nicht sehr weiten,
aber desto treuer ihm anhängenden Leserkreis als der
Verfasser zweier Romane aus dem modernen Leben
(„Psyche" und „Leonie") und einer Reihe von Novellen,
die großenteils in geschichtlicher Vergangenheit spielen,
bekannt geworden. Sein letztes Werk „Das deutsche
Herz" gehört der Gattung des historischen Romans
an, und es hat mit seinen historischen Novellen zwei
Vorzüge gemeinsam, die dem innersten Wesen des
Dichters unmittelbar entstammen: die frische, unendlich

735s Reelle Apotheken und Geschäfte verabreichen
nur echte Grolich'sche Henblumenseife. Preis 63 Cts.

liebenswürdige Darstellung, die uns die Vergangenheit
zur lebendigen Gegenwart macht, ohne daß doch je ein
falscher „moderner" Zug die Einheit des Bildes störte,
und die dramatisch packende Kraft, mit der die Handlung
angelegt ist und zu ihren Höhepunkten hingeführt wird.
In tiefer Tragik endet das Werk, aber es hinterläßt
beim Leser ein Gefühl der Erhebung und Versöhnung
und klingt in ihm nach als eine voll und rein tönende
Verherrlichung des Besten und Gesundesten im deutschen

"2s Bei Lungen- und Halsleide» verordnen die
meisten Professoren und Aerzte jetzt nur noch Dr. Fehr-
lins Hist o s an, weil es in den berühmren Kurorten
Davos, Arosa, Leysin, in vielen deutschen Heilstätten
und in Bozen, Meran, Abbazia usw. als das
zuverlässigste Mittel bei allen Erkrankungen der Atmungsorgane

erkannt worden ist und seither auch in den
meisten Krankenhäusern und Kinderspitälern in
ständigen Gebrauch gekommen ist. Histosan ist nirgends
offen nach Maß oder Gewicht, sondern nur in Originalflaschen

zum Preise von Fr. 4.— in den Apotheken
vorrätig. Wo es nicht erhältlich ist, wende man sich

an die Histosan-Fabrik Rheinquai 74, Schaffhausen.

Bolkstum. Was Adolf Schmitthenner in diesem seinem
letzten Werk zurückgelassen hat, das ist ein wahres
Vermächtnis an sein geliebtes Vaterland, ein deutsches
Volksbuch im schönsten und edelsten Sinn des Wortes.
Als solches möge „Das deursche Herz" Anerkennung
und Liebe finden!

Klavierspiel ohne Noteukeuntnis und ohne
Noten! Nicht viele Neuheiten auf musikalischem
Gebiete dürften solches Aufsehen erregen, wie die neueste
Auflage des unter obigem Titel erschienenen Systems,
handelt es sich doch um die Erlernung des Klavierspiels

ohne Noten- oder sonstige Vorkenntnisse durch
Selbstunterricht. Der Erfinder, Kapellmeister Theodor
Walther in Altona, hat mehrere Jahre gebraucht, um
die Methode auf die jetzige Einfachheit und Höhe zu
bringen. So mancher Musikfreund kann sich hiernach
ohne weiteres, lediglich durch Befolgung der Erklärung,
seine Lieblingslieder selbst einüben, da die Methode so

leicht gehalten ist, daß sie ohne Mühe von jedermann
sofort verstanden wird. Heft 1 und 2 mit 6 beliebten
Liedern besorgt auf Wunsch für Mk. 2.30 die Expedition
dieser Zeitung unter Nachnahme des Betrages. sS36

5t. Antömen bei Itiibtls
142V m über User

(B 1204 y)
632s

HoîSl
»uàtxnr, xvI«Tvovr àlpvnikurort.

mit Z5immvr von S »11.

I^^àllDllLì ^ gleicher Besitzer.

lliii'àà» Miter» m Mk
Hnvke, I-îlîenbvng, gogkünclet von llr. Lgli 183V.

Rbz-sikal.-diàtst. Dderaxis (Raturbsilverkabrsn). Iteirvi» »»và ikilîli, Ii»vipp U». ». — Crosse
Vniagsn kür Rukt- und Sonnenbad. Ouktbüttsn. Cemisobts uvà vsgstsriscbs Diät. Lest« tkrkoljx« bei
Rervosität, Blutarmut, Verdauungsstörungen, Latarrbsn, Orausnlsidsn à. It»bljxvr lOrb«I»i»gA»»L
vnàalt. kreise «élu il»»AAlK, kür Vor- unà Vacbsaison reduciert. Prospekts und jede gsrvünsobts
Vuskunkt gratis durcb
7S1j (2à2133g) vl». INVll. Vlsvgvlî.

lubàlàs
Der Ontsrcsiobnsts bssebsint

bisrrnit, von Hrn. l. 8vl»ml«l,
Vrct, Lelievus, IRvriA»», von
einem lan gj adrigen Bungen-
leiden (tuberkulös) vollständig
gsbsilt worden cu sein. leb
bann Herrn Or. Kobmid jedem
Bsidendsn auks bests smpksblsn
unct mäebts den Ratisntsn nur
anraten, in jbrsr Rur auscu-
barren. Os vsrcZsn alte, tvslebe
die Rur beendigten, gleiob inir,
ilirsm Orrstter den besten Oank
aussprerbsn. (R 3263-10) s339

lakob Kürsteinvr, 2siobnsr.
Vorstsbends Bnterscl»rikt an-

erkennt als die seinigs
Denken, 13. duni 1907.

Cemsindskanclei:
Vug. Rnöpkel.

LâSlWSÎLîS
SSvItvItriSà.

694j Rsrrliobs Bags ain Visr^valdstättsrsss. Oür Orbolungsbedürktigs rnbigsr,
angsnsbmsr Vuksntbalt. Zl»AA»Av I^vi»Ai«»Aj»velAV.

Os smpüeblt sieb
^I»I, tins Ißsusvn.

krspkoìogie.
605s Cbarakterbeurteilung aus der
Bandsobrikt. 8kiccs Or. 1.10 in IZrisk-
marken oder per Raebnabms.

lZkllpliolog. kukeau Ollen.

Babnstation Luv»««. Svbbnstvi» Bsncksukvntli»It. Kanton barern.

Rsicbbaltigs Ltablyuslls, Laolbädsr, Oouebs, Oango-Lädsr,
koblsnsaurs Lader, neue sanitarisebs Binricbtungen. Olsktrisebss Biobt.
(R 2333 Bc) Kusgezevivknete lleilevßolgs bei sK93

llervositàt, Llutarmuì, lîfieumati8men
ttleioksuvbt, sllgemvînvv iiiivpvv»vb«»vkv, vkvon» Kvdsv»
muttevleîelen und (liebt und bei allen Rekonvalescenten. — Iklilvb»
kuveil. Lcbattigs Parkanlagen und Lpaciergängs. Rabe Dannentvälder.
Leböno Vussicbtspunkte. Billige Pensionspreise. Beiepbon. — Rurarct:
K. /ckü/>/ir. — klassags. — Rrospskt dureb Otto Drovlsr-BsiuFuriusr.

OIitir-waläSn (kräiiän) 1250 m ü.

Hôtel lîotkorn
758> lZöstrsnorninisrtss Raus II. Ranges. Lobönstsr Loinrnsrauksntbalt in un-
mittelbarer sVäbe grosser Oiebtenvaldungen. Rlektrisebss Riebt,

kläberes dureb den Lssitcer klvovAvA

Verlanget
in silen Zìeàrsnk unà Vepot» âie

jlrsstHsAn?
vmNàidko..A.-K.

Zîu85ikou (2üriek) s 321

in Mà à 7r. t.SV unà?r. L.SV.

(Aast- unà àràaus

710s Lebönste, rubigs Rage im idzdlisebsn Oloebtal der Lebvrende.
8ebr vmpfeklsnsvvvrt kür ^rbolungsbeüürktige (Duberkulöss können nivbt
sukgenommen rvsrden). Rräebtigsr Vusgangspunkt kür kleinere und
grössere Bergtouren, klässigs Rrsise. Lcbattsnanlagen beim Rauss.
Oabrgslegsnbsit. Rrospekts gratis und kranko. Dslepbon. (2a (l 980)

Os emptleblt sieb bestens
OswBssitcsr: ^l. Ik»Asi«r-8»ttei'.

llftZ

,1oi leite-
-5eife.

^^üi-rtie ZDauipfleLe

iVsr gsr«ungsn oder freiwillig
dem Oenusss von Bobnsnkakkes
entsagt bat j601

tàs ^WW
(neuestes Rrodukt d. Oirina iikillll.
kilillll!!! ZlliiXk), von den meisten der
Herren Vsrcte übereinstimmend
als «>ss beste Ilskkve Lvssîx»
Mittel äsr Ksgsnwart anerkannt
llnü empfohlen. Ray. à kg 70 Ots.,
(b Kg 33 Ots. in Rolonial- and
Lxecsrsi^varsnbandlungsn.

àooldelìOeià

àNicolès
trägkr Vei-llsuung
liilngênllrûcken.8lâkìungm
Aeklemmung, MsNigkeìi.

in Of-iFinai/iaeons mit ci.
iVamen Âîvq'kês.

nons V0»IV0U«S
membre >Iu 1ur> p»i»is 1S00.
Vdorstl vvIiSlklIà

4».

keraer ^Ipeo-àdm
Isllerzslt rum (Zebraueb dsrslt
Mr Kllebe und «ausbsitung.

lîrôsste llaltbarksit. S17

feinster Vloblgeevbmaok.
bsrievgn âurrk dis Ssrnoralpsn-

INIIoNgsssIIsdisft Stslden, Lmmsntal,
oder in vomostldlss-vssdidfìeiu

/Vìonogksmme
kür llt»AvbvntiivIl«r, ViAvb
«v»A und I^vibll'ä««I»v rvsrden

in jeder Rrsislage gestickt von

n. I^Lnàviì
Dapisserie und 4Veiss-8iiekerei

lleugassv 18, 8t. <A»t1vil.
Reslm/ren gaurer Vusz/eueru bei

bii/igsker Rerecbnuug. s730

?r«bv IZxvmplärv
6sr ,,3oàsi2. ^rausrl-Tsituiis" v^vrcloli aut
Vsrlansöii servs xratis kraào 2tis68anâì.
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Gkd&eevLonfdài

Tür e.5o Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [362
Bergmann & Co.. Wiedikon-Znrich.

/C^ehöit je-tit etuf
Jyedc+i tux&>t

c.fcCabovu) cCV% îKiîo
&À/m&v à 5 tKtlo

(X£ù^>ù^U^Manu*v-. &ntaeivt+tfaêti(c v-
749

Brillant-Seife und Seifenpulver
706] werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne
und tadellose Wäsche zu erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch den Gebrauch von guten Seifen, da schlechte
Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.If Ueberall zu haben.

O.WAL.TER-0 BRECHTS

M!j>

FABRIK-MARI

395

Ueberall erhältlich.

Rudolf Mosse

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1867).

Vertreter: E. Diem-Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Blei — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien itc.

Zentral-Bureau für die Schweiz:
Zürich

empfiehlt sioh zur Besorgung von

M" Inseraten *V|
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen^ Fachzeitschriften,
Kalender, Reise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [414

Bei grosseren Auftragen höchster Rabatt,

Gench&ftoprlnzlp :
Prompte, exakte und solide Bedienung.

Diskretion
Ze itungska talog gratis a. franco.

Praktische und ethische
Ausbildung.

Eine Tochter, welcher die nötige Ausbildung als

künftige Frau und Mutter werden soll, sowohl in haus-

wirlschaftlicher als auch ethischer Beziehung, kann
wieder Aufnahme finden in einer gediegenen Familie,
deren lebenserfahrener mütterlicher Vorstand seit Jahren
dieser Aufgabe dient. Anfragen unter Chiffre L 39

übermittelt die Expedition. [39

07bedeutet für die kluge Hausfrau :

Reine Wäsche ohne Arbeit!
692] Erhältlich in allen Spezereihandlungen.

Alkoholfreie meine (Heilen bei Ritze.
572] An heissen Tagen sind die alkoholfreien Weine von Meilen ganz
unentbehrlich. Alkohol steigert den Durst und das Gefühl der Hitze;
gegen eine Reihe anderer Getränke ist der Magen im Sommer häufig
recht empfindlich. Die alkoholfreien Weine Meilen sind nicht nur
ausserordentlich erfrischend und durstlöschend, sondern auch von
ausgezeichnetem Einfluss auf die Darmtätigkeit.^die sich einsam fühlen, heiraten und glücklich werden
É wollen, geben wir den Rat, alle falsche Scham bei-prlllllwlll seite zu legen und sich schriftlich oder mündlich

hei dem behördlich bewilligten

Heirats-Vermittlungsbureau „Trautheim"

SÏÏEÂàî Zürich-Unterstes
anzumelden. Kein Vorschuss, streng reell, absolute Verschwiegenheit. Separate
Damen- und Herren-Empfangszimmer. [699

Es sind Herren aller Stände, jeden Berufes, jeden Alters und Konfession
angemeldet.
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CACAO „GROOTES
EÇHT HOLLÄNDISCH. • —

ABRIK: WESTZAAN TvSsj^i Hauptniederlage Für üi
HOLLAND SCHWEIZ

reglet 1825 COCHIUS &.C0, B AS El

Thurgauer Moste und Säfte
452] in nur prima Qualitäten empfiehlt als vorzüglichstes Familiengetränk

Îffosterei-Genosseuschaft Sgtiach.

Billigste Tagespreise. Leihgebinde gratis von 80 Liter an zur Verfügung.
Obsttresterbranntwein garantiert reell.

Schweizer Brauen-Leitung — Blätter kür âen bäusiicken Kreis

19OS'^9
Tür S.s» Trank«»

vvrsenàen franko ssZen àânàmv
dtto. b Ko. fl. Ioilàà»-8sissii

(es. 60—76 leioiitdeseliààiSts Ltitoks
àer ksinstsn ?oilstte-8sifen). >362

sierxmann à So.. VVieàikon-Iîûricli.

è>/imìâ à A<?îì^o

749

kàt-8à mill 8àpà
766> wsràso von sparsainsn Hausfrauen inunsr an^svvsnàst, wo ss sied àaruin kanàslt, sins rsKôlrnâssiK soliönv
un ci taàsiloss lVäscks 2U srtialtsn. Ois Hausfrauen sparen rnslir àurell àsn Oskrauelr von Klltsn Lsiksn, àa selàsclcts
Zsiksnsortsn àis ^Vâsâs kalà Kan2 ruinieren.

o.à^i'LiîOslîee^'s s

>â-
395

tlsberai! sriiàil!>cii.

kudoli IÜIo88k

liss Kontinsnis

Tî. Ls>Ivn
(sesrilndst 18K7).

Vsrtrstsr: llîein » Ssxsr.
itsrsu — Ssssi — Zorn — VIsI — Dkur
— Viaru» — l-susanno — l-urorn —

Soiiattiisuson — Soiotlnirn.
kvriin » Frankfurt a/U. - Visa à

?ontrai-Zuroau tUr ills Soiivsir:
2iìi»îok

ompilolilt sioà sur Losor^uns von

DM" Insvnslîvn
ÎQ alls sok^si2!vrisoìi6li uncl ausl'àcl.
^situQssQ^ TaOti^siìsetiritìvQ, Ta-
Ivnâer, Rsi36- UO<l Tursdilàsr, otiQv
^.usnaQrvs 2U OrisinalprsissQ imâ

oìms alls XvdvQLpvssri. ftl4
ksi gi'Usîsi'gn ilààW liSciiîtoi' kàit.

«»»«Iiàktsprtiiull» î
prompts, «»skts und solids ösdlsnung.

Diskretion!
^e i/nnAs/ca io/oA Ara/is u. /ranco.

/-'/ne 7'oe/i/er, iveic/ier cüe nöiiye ^lusbi/c/iiny «/.<?

/ciin//ÌAe /7«u unci .l/niier ine/cien xo/i, xoivo/îi in />««x-

ivi/fsân/iiic/ie/' «is «uc/i o//iiLc/isr Oerie/innA, /ca/«i
u>iec/e/' ^»/nn/înîe /inc/en in einen Aeciiec/enen /-'«nnVie,
ckenen ieben«en/cà'enen nnïi/e/'iie/ien i'o/^/nnci sei/ /«/inen
ciiexnn .4n/c/«iie c/ieni. ^/i/n«Ae?! nnien L/ii//ne / ZS

iibeivni/ie// ciie à/>ec/i/ion. >Z9

Dsàsàì kür àis KIuZs Hau3irau:

lîvinv ^lfZiSvke oknv ^nkviîîî
SS2I

Alkoholfreie Aelne Meilen bei hltxe.
572^ à dsisssn ?ÄKSD sinà àis âodolkràn ^Veius von Nsiisn Zan?:
unentbà'Iià ^Ikodol stsiZkrt äsn Durst unä às Dskükl äsr Dit^s;
AöKsn sins ksids anäsrsr Dstränks ist äsr NnZsn im Loinmsr käuüZ
reeilt emptinälieii. Dis aikoiisisrsisn Wsins Nsiisn sinà niât nur
nu888sroräkntIiä srkri8ciisnä unä äur8ti<Z8eilsnä, snnäsrn nuâ von nu8-
ge/eiellnetein Dintiu88 aus äis DnrnitätiZilsit.

êì àis sieìi sinsam knliisn, dsiratsn nnà Kiüokiieii vsràsnI H voiisn, Ködsn wir àsn Ont, ails àiseiis Ldinrn dsi-
HàMWWMNWîWVG ssits Tu isASN nnà sied soNrittlià oàsr nninàiiâ

dsi àsm bskörlilivii dsivilligtsn

»M8-VklWt!lW8blIsW „Isgchkîlll"

?à,à"à^ «°>I-vàà
an2ninsiàsn. Kein Vorsvkus», streng reell, adsoluts Vvrsokvivgenliöit. Ssxarats
»amen- nnà Nsrrsn Empfangszimmer. >699

Os sinà Osrrsn aller Ltànàs, ^jsàsn IZsrulss, isàsn Alters nnà Confession
anKôinslàst.

k»
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eacao..lznooie5

^1- hfOI_l_Xl>IlI>IL^!-i
itzuvtnieàerlage kûr àl

skurgsuer Mie °mi sssie
452» in nur priina Qualitäten sinplislàt als vor^ûAliàstss ^amilisnAstränk

Mztereil!enllZ8eu5àst Lgusek.

killigsts lagesprviss. l.siligvbiniiv gratis von 86 I.itsr an ?ur Verfügung.
<»t»«tti t ^tsrl>i »iintwviiî garantiert reell.



Schweizer Frauen-Zeitung '— Blätter für den häuslichen Kreis

Sanguisat „Richter"
ist unentbehrlich bei Blutarmut und Bleichsucht. Es zeigt
seine wohltuende Wirkung auffallend : Besserer Appetit und
gesunder Schlaf, geregelte Verdauung und frisches Aus-
sehen, allg. Wohlbefinden und Gefühl der Stärke.

Zu haben in den Apotheken, wo nicht, durch das Generaldepot „Apotheke
Richter", Kreuzliugen. Preis per Flasche Fr. 3.75. A 3253 K) (924

MODERNE KÜN5ILSRi5tf£
Vorhänge;Tbwdekken
BETTDEKORRTiONEN S

^HUORECHT — laitHTECHT — WASCHECHT

^UNSTLCTE ^EliEOENHEiT FÜR
HOTELS ANSTALTEN«
BRAUTAUS5TEUERN

VeRURN^EN 5iE SToff=&-Fhrbproben
EN <5R05 «EN DÉTAiUB

<1
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r Massiv silberne und 1
schwer mersilherte Bestecke nnd Tafelaeräte

sind stets willkommene, nützliche Hochzeit»- und Festgeschenke.
Verlangen Sie Gratis-Katalog (1200 photogr. Abbildungen). [270

1 A. Leicht-Mayer & Cie., Luzern
bei der Hofkirche. J

543] Das beste und erfolgreichste und
zugleich billigste

Kräftigungsmittel
für (B 11,853)

Schwächliche Kinder

Blutarme und nervöse Srwaehsene

Hägen- und Barmleidende.

NB. Man verlange ausdrücklich die Marke
„PARADIESVOGEL", überall erhältl., aber nur in
gelben Packungen, je '/* Pfd. zu 50 Cts. p. Packung.

Engrosverkauf für die Schweiz:

Cochius St Co., Basel

Sie beste Reklame
ist die Empfehlung durch die eigene Kundschaft. Lassen Sie
sich von Ihren Bekannten, welche Hirt's Schuhe tragen,
erzählen, wie Hirt's Schuhe halten, wie Hirt's Schuhe sitzen,
wie Hirt's Schuhe sich durch Preiswürdigkeit und Eleganz
(Zà 1464 g) immer neue Freunde erwerben. [544

Ich versende:

Hannswerktagslaschengchuhe Ia N° 39/48 Fr. 7.80

Mannswerktagsschuhe, Haken Ia
Herrensonntagsschuhe, solid und elegant

Frauensonntagsschuhe „
Franenwerktagsschnhe, solid
Knaben- u. Töchterschnhe, beschlagen

Knaben- u. Töchterschnhe, „
Knabenschnhe, beschlagen

Rud. Hirt, Lenzburg
Verlangen Sie bitte Prels-Gourant mit über 300 Abbildungen.

Garantie für jedes Paar.

11 » 9.—

» » 9.50
36/42 7.20

» 6.30
26/29 » 4.20
30/35 5.20
36/39 » 6.80

Elchina wirkt vorzüglich
503] bei Magenverstimmung und deren Folgen : Appetitlosigkeit, Uebelkeit

auch nervösen Ursprungs. Kräftigungsmittel par excellence.
In den Apotheken per Flasche 2.50.

Sadanstalt Aquasaoa Zwittglistr. 6

Wasser* und.Sieht-Heilaustalt.
Behandlung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Darmkrankheiten,

Muskel- und Gelenkrheumatismus, Fettsucht, Gicht, Blut¬
armut, Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Hautleiden.

Hydrotherapie e Duschen, Halbbäder, fliessende Fuss- und
Sitzbäder. — Lichtbehandlung: Glüh- und Bogenlichtbäder.
Bogenlichtbestrahlung. — Elektrische Bäderi elektrische
Lohtanninbäder. — Kohlensäurebäder. — Massage, Vibrationsmassage.

— Fango-Applikation. — Sol- und andere medizin. Bäder.
Türkische Bäder. — Wannenbäder.

Leitender Arzt: Dr. Steinlin, Spezialarzt f. Nervenkrankheiten.
Sprechstunden in der Anstalt.

Die Prozeduren und Bäder werden durch geübtes Badepersonal
genau nach Vorschrift sämtlicher Herren Aerzte von St. Gallen
(Za G 26) und Umgebung abgegeben. [379

BunUgbt-Beife
toirb in einer impofantert fÇabrif in Ölten Ifergeftellt, roeldje

mit allen ntobernen ©inridjtungen auf ftreng Hüffen fdjaftlidjem

unb tedjnifdjem ©ebiete auêgeftattet ift. Tiefe ift ein iötufteu

©tabliffement. Tie Dualität ber <Sunligljt=<5cife ift garantiert

rein unb unüeränberlid).

ôckxvàer?rauen«2eitung — Blätter kür âen kâusUcken Kreis

Sanxuisat „kiekter"
ist unsntbsliriieli ksi viuturinut unà IZisiàsuàt. ÜS 2SÌKt
ssins vvokltusnàs IVickunA uuàiisnà: besserer Appetit unà
xesunàer 8cklsk, xerexelto Veràsuunx unà trisckes ^us-
seken, allx. VVokIdvtinàen unà (iekükl àer Stärke.

55u dsdsll ill âkll ^potdàsll, vo lliodt, âurvd 4ss (Zvlleralilvllot „àpotdsks
KIcdtsr", Xrsu^Iillxvll. Uisis per ?I»soks ?r. Z. 75. < ^ 3W3 K)

> 5"Uk^ >
» » 5ì^27^I^»

VàkI^N^el'l Si^ Slo^-L«-k5k-ì?tS?5t0S^
» Sri <?nos » » verdit.»

<1
N
-5)

T

do

r Kzziv 8ildkrne unà I
zàr verîillierte Lezieeke M MIierAe

sinà stets villkoininsne, nàliàs H«el»sevits- unà I e«tAv«vI»vi»Iiv.
Vsànzsn Sis Vratis-Xg.ts.Iog (1200 pkotogr. àkkilZungsn). (270

I /ì. I.àkt-IVIs>sr jl Ms., l.utvrn
del lier Uotkirode. I

543( vss Vv«tv unà «rkalxreiel»»te unà 2u-

Klsià I»ilìiix«ts

Kräftigungsmittel
tiir (L 11,SS3)

Zàâeiiliâe Mà
ölulsrme «nt nervSze !r«àene

ZliiM- «nt Liumleità
llv. Nsn vsrlanKS susàrûàlioii âis Nscks

„V^Iì^vIXSVVVWV", üdsrsii sriiSltl., sdsr nur in
geldenvsànnKSn,ss '/^ ?tà. ?u TO (its. p. vaekunK.

Ln^rosvànuk kür àis 8àvsi/^

Vvvkîus â vo., Vssvl

Lie àà ^elà
ist àis iûinptàlun>» àurà àis SÌASNS Lunàsàalt. vssssn Sis
sisìi von Ikrsn IZsksnntsn, wsiàs Hirt « 8ei»Uàv trapsn,
sr^sklsn, >vis Hirt's 8àuks ksltsn, vis Hirt's 8okàs sitzen,
vis Hirt's Lekuiis sià àurà vrsiswûràiKksit unà XisKsn?
(^à 1464 K) iininsr nsus Xrsunàs srevsrbsn. (544

là vsrssnàs:

l lu I^° 39/48 ?r 7 30

Zl»i»i»«vvvrkt»K««eI»i»I»e, llàsn I»
Heri'«i»»«i»i»t»,K«««I»rUl»v, îi»ll innl eiegzxl

^r»i»vi»vvàt»s«««;I»UiI»«, solià
Iìi»!ìl»« i» u dîîiiisgêli

^i»»i»vi» u Vi»vl»t«rsvl»iili«,
liiri»1»vii«eliul>t, dssàluAsn

kîuâ. ?tirt, tisniburg
Vsrltiigsll 8!« bltts krels-kouiàllt mit iibsr M iiddilàgsll.

<Â»i7»i»îi« t iìr j«â«s

„ „ 9.—

„ „ 9.50
36/42 „ 7.20

„ „ 6.30
26/29 „ 4.20
30/35 „ 5.20
36/39 „ 6.80

^Ivkîns VUÏlîlîî HssvNMÛglîvK
503^ ksi Ns^snvsrstilnmun^ unà àsrsn ?0ÌKSN: ^.xxstitlosiZksit, Ilsdàsit

suà nsrvössn Ursprungs. XräktiKunKSinittsI par sxeslisneo.
In àsn ^.xotìisksn psr ?1usàs 2.30.

?àM AqusAns ìL?
Yasser- unâzLiektXeilsnLtsìt.

LàunàiunK von Kervsnlsiàsn, LsrÂsiàsn, lààKsn- u. Ourinkrank-
üsitsn, NusksI- unà (Islsnkàsuinîitisinus, l'sttsuclit, tlielà, Liut-

urinut, Lisielisuàt, ?rnusnkrnnklisitsll, Hàutiôiàsn.
it^iinotksrspîe î Ousàsn, Hâdâàsr, àissssnàs ?uss- unà Sitü-
bâàsr. — i.îekìkeii»nlllung - (liük- unà LoKsnIiàtkâàsr.
IîoAsnIieiiti>estrsI.IunA. — ^Isktnîsvkv llsâvr, vlsktriseks
t/odtkinninkâàsr. — Koìllvnsâurskâàsr. — lilssssge, Vidrâtions-
inussàxs. — ?»nxo-^px1iks.tion. — Sol- unà snàsrs insàixin. lZààsr.

îiìrkisvke vs»isi». Nksnnendsiisi».
ltisitsnàsr àà: Dr. Lteinlîn, Sxs^iàr^t k. Hsrvsnkrg.nkiisitsn.

Sprsàstunàsn in àsr ^.nstâ.
vis Vrossàurvn unà Lâàsr tveràvn àurod Ksüktss Luàspsrsonul
KSNS.U nâà Vorsàritt sâintliàsr llsrrsn ^«riîts von St. Vsllsn

(4 26) unà lliuKvdnnA ukKvZsden. (379

8ûnligkt-8eife
wird in einer imposanten Fabrik in Ölten hergestellt, welche

mit allen modernen Einrichtungen auf streng wissenschaftlichem

und technischem Gebiete ausgestattet ist. Diese ist ein Muster-

Etablissement. Die Qualität der Sunlight-Seise ist garantiert

rein und unveränderlich.
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